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Auf ein Wort – 1. Bürgermeister Klaus Meixner 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der
Gemeinde Irschenberg,

der Sommer steht vor der Türe und mit ihm eine Reihe von 
Veranstaltungen in unserer Gemeinde, die als Veranstaltungs-
ort über die Region hinaus immer beliebter wird. Tagungen, 
Konzerte, Hochzeiten, Feste und Veranstaltungen aller Art fin-
den das ganze Jahr über statt im Trachtenheim, in der Dinzler 
Kaffeerösterei, in den Wirtshäusern, Unternehmen, Kirchen 
oder unter freiem Himmel. Da ist für jeden Geschmack das 
Passende dabei. (Seite 6) Ein besonderes Jubiläum feiern ge-
meinsam die Freiwillige Feuerwehr Irschenberg sowie der Ve-
teranenverein Irschenberg und Niklasreuth mit einem mehr-
tägigen Fest zu ihrem 150-jährigen Bestehen.

Quasi als verfrühtes Geburtstagsgeschenk konnte ich dem 
Feuerwehrkommandanten ein neues Fahrzeug übergeben, 
das vollgepackt ist mit technischen Hilfsmitteln. Was der neue 
Rüstwagen gekostet hat und wie sich dessen Finanzierung 
darstellt, lesen Sie auf Seite 10. 
Die Protokolle der letzten öffentlichen Sitzungen des Ge-
meinderats informieren Sie über dessen Arbeit. Die jeweilige 
Sitzungsladung mit der Themenagenda wird rechtzeitig vor 
jedem Termin auf der Website, Instagram- und Facebookseite 
der Gemeinde veröffentlicht sowie im Rathaus ausgehängt. 
Über diese Kanäle sind dann auch die Sitzungsprotokolle ein-
sehbar. Einmal mehr möchte ich mich auch im Namen des 
Geschäftsleiters Michael Fellner für die konstruktive Zusam-
menarbeit bedanken. 

Die Gutscheine für das 50:50 Taxi werden bislang sehr wenig 
bei uns nachgefragt. Deshalb weisen wir noch einmal auf das 
Angebot (Seite 12) hin, um es bekannter zu machen. Viel-
leicht liegt es daran, dass mit der Lage Irschenbergs eine Ta-
xifahrt nach Miesbach und darüber hinaus für die meisten 
trotz der 50-prozentigen Kostenbeteiligung finanziell nicht 
attraktiv genug ist. Ich finde es auch schwer nachvollziehbar, 
dass im Moment eine Fahrt in einen anderen Landkreis nicht 
subventioniert wird. Wer wie viele Gutscheine bekommt 
und wohin jemand damit fahren kann, dass sollte die Ge-
meinde selbst entscheiden können. Denn so fällt für unsere 
Bürger eine mögliche Taxifahrt in Richtung Brückmühl kom-
plett weg. Auch deshalb weise ich bei jeder Gelegenheit bei 
Gesprächen mit den Verantwortlichen im Nachbarlandkreis 
daraufhin, dass eine Busstrecke von Irschenberg zum Bahn-
hof Bruckmühl kommen muss. Nur so schließt sich der Kreis. 
Nach dem Ende des Anrufsammeltaxis war das Hoibe-Hoibe 
Taxi als eine Zwischenlösung gedacht, die für uns nur bedingt 
funktioniert. Daher hoffe ich, dass die Arbeiten an Alternati-
ven in der Mobilitätsabteilung im Landratsamt Miesbach bald 
Früchte tragen, damit Irschenberg endlich einen vernünftigen 
Anschluss an den ÖPNV bekommt.

Was sich sonst noch so getan hat in unserer Gemeinde und 
was es Neues aus dem Rathaus gibt, das haben wir in dieser 
Ausgabe zusammengestellt, um Sie auf dem Laufenden zu 
halten. Falls Sie Fragen oder Anregungen haben, dann wen-
den Sie sich vertrauensvoll an mich und die Gemeindever-
waltung.

Ich wünsche Ihnen allen eine gute Zeit. 

Ihr Klaus Meixner
1. Bürgermeister

PS
Ich appelliere an alle Verkehrsteilnehmer ob Auto-, Traktor- 
oder Radfahrer, Spaziergänger sowie Hundebesitzer, gegen-
seitig mehr Rücksicht zu nehmen. Etwas mehr Gelassenheit 
und runter vom Gas, gerade wenn Kinder und Tiere in der 
Nähe sind, wären erste wichtige Schritte für ein harmonisches 
Miteinander. Ich wünsche mir einen verständnisvollen Um-
gang mit Hundebesitzern und von diesen wiederum einen 
verantwortungsvollen Umgang mit den Mitmenschen. Leinen 
Sie bitte Ihren Hund an, insbesondere in der Nähe des Kin-
dergartens, der Schule und in Wohngebieten, damit diese 
keine Angst verbreiten.

Foto: Gemeinde Irschenberg
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Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung vom 22.01.2024

Änderung des Zinssatzes für die kalkulatorische Abschrei-
bung für das Jahr 2024

Bisher werden die kalkulatorischen Zinsen mit 3,3 % abge-
schrieben. Da die Zinsentwicklung seit den letzten Jahren 
kontinuierlich niedrig war, wird eine Anpassung des Zinssat-
zes erwogen. Die Fachzeitschrift „Die Gemeindekasse“ be-
nennt den Durchschnitt der letzten 30 Jahre mit 3,0 %. Die 
Verwaltung empfiehlt, sich dieser Empfehlung anzuschließen.
Der Gemeinderat stimmt der Änderung der kalkulatorischen 
Zinsen auf 3,0 % zu.

Bildung eines Arbeitskreises „Energie und Wärme

In der Sitzung vom 18.09.2023 wurde der Antrag aus der 
Bürgerversammlung zur Bildung von Arbeitskreisen behandelt 
und auf Januar vertagt. Es soll nun der Arbeitskreis „Energie 
und Wärme“ gebildet werden. Hierfür sollen sich fachkun-
dige Bürgerinnen und Bürger bei der Gemeinde Irschen-
berg bewerben. Die Details werden auf der Homepage der 
Gemeinde und dem Gemeindebrief veröffentlicht. Über die 
Besetzung des Arbeitskreises wird nochmals beraten.
Der Gemeinderat stimmt der Einführung des Arbeitskreises 
„Energie und Wärme“ zu.

Behandlung des Antrags aus der Bürgerversammlung – 
Antrag zur Klage gegen die Kiesgrube Oberhasling

In der Bürgerversammlung vom 13.12.2023 stellte die Bür-
gerinitiative Irschenberg den Antrag auf „Klage gegen die 
Kiesgrube Oberhasling“ durch die Gemeinde Irschenberg. 
Der Antrag ist auf Grund der Antragsannahme innerhalb von 
3 Monaten im Gemeinderat zu behandeln. Eine Klage gegen 
die Kiesgrube scheidet auf Grund fehlender Zulässigkeit und 
Begründetheit aus. Die Gemeinde wird durch den Antrag 
nicht in ihren Rechten verletzt und kann auch auf Grund des 
städtebaulichen Vertrags nicht gegen die Genehmigung Klage 
einreichen.

Der Gemeinderat stimmt gegen den Antrag der Bürgerinitiative 
zur Klageerhebung gegen die Abbaugenehmigung von Kies 
im Bereich Oberhasling.

Gemeinderatssitzung vom 26.02.2024

Nutzungsänderung: Beantragung von Freischankflächen, 
Wendling 15, FlNr. 378/3 Gem. Irschenberg

Auf o. g. Grundstück wird am nördlichen Bereich (Eingang) 
die Nutzungsänderung zu einer Freischankfläche beantragt. 
Die Nutzungsänderung liegt im Geltungsbereich des quali-
fizierten Bebauungsplan Nr. 18 „Wendling“. In diesem Be-
reich ist eine Fläche für private Erschließung festgesetzt.  Von 
dieser Festsetzung kann eine Befreiung gemäß § 31 Abs. 2 
Nr. 2 BauGB erteilt werden, da diese städtebaulich vertret-
bar ist und die Abweichung unter Würdigung nachbarlicher 
Interessen mit den öffentlichen Belangen vereinbar ist. Die 
Nutzungsänderung wurde in der Bauausschusssitzung vom 
19.02.2024 vorberaten.

Der Ausschuss empfiehlt dem Gemeinderat die Zustimmung. 
Der Gemeinderat erteilt die Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplan Nr. 18 „Wendling“ sowie das gemeindli-
che Einvernehmen. 

Errichtung eines Mobilfunkmastes für das Vodafone-Mobil-
funknetz mit zugehöriger Technikeinheit, Graßau FlNr. 
833/1 Gem. - Ersetzen des gemeindlichen Einvernehmens

In der Sitzung vom 20.03.2023 wurde der beantragte Mobil-
funkmast bereits behandelt und das gemeindliche Einverneh-
men nicht erteilt. Durch die untere Bauaufsichtsbehörde fand 
die weitere Prüfung statt. Das Bauvorhaben erscheint nach 
§ 35 Abs. 1 Nr. 3 BauGB bauplanungsrechtlich als zulässig. 
Eine Verweigerung des gemeindlichen Einvernehmens kann 
nur aus den §§ 31, 33, 34 und 35 BauGB ergebenen Gründe 
verweigert werden. Diese sind nicht erkennbar. Die Einver-
nehmens Ersetzung wurde in der Bauausschusssitzung vom 
19.02.2024 vorberaten. Einige Gremiumsmitglieder empfah-
len weiterhin gegen den Mobilfunkmasten zu stimmen.

Der Gemeinderat erteilt der Errichtung eines Mobilfunkmas-
tes für das Vodafone-Mobilfunknetz mit zugehöriger Technik-
einheit nicht das gemeindliche Einvernehmen. 

Neubau eines Milchviehlaufstalles mit Laufhof und Gülle-
grube, Berger 1 FlNr. 1183 und 1189 Gem. Reichersdorf

Auf dem o. g. Grundstück wird der Neubau eines Milch-
viehlaufstalles mit Laufhof und Güllegrube mit den Abmes-
sungen 23,80 m x 40,40 m und einer Wandhöhe bis 4,79 m 
beantragt.
Die Güllegrube soll mit einem Durchmesser von 16,00 m und 
einer Tiefe von ca. 5 m errichtet werden. Ein Teil der Gülle-
grube ragt im Süden auf Grund der Hanglage aus dem Gelän-
de. Das Bauvorhaben befindet sich im Außenbereich und er-
scheint auf Grund der Privilegierung genehmigungsfähig nach 
§ 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB. Der Neubau des Milchviehlaufstal-
les mit Laufhof und Güllegrube wurde in der Bauausschusssit-
zung vom 19.02.2024 vorberaten. Der Ausschuss empfiehlt 
dem Gemeinderat im Grunde die Zustimmung. Mit dem 
Bauwerbern sollte gesprochen werden und der Abstand vom 
Milchviehstall zur Straße vergrößert werden. Weiter soll die 
Güllegrube im Süden eingegrünt oder abgeböscht werden.

Der Gemeinderat erteilt dem Antrag auf Neubau eines Milch-
viehlaufstall mit Laufhof und Güllegrube unter Vorbehalt der 
Privilegierung das gemeindliche Einvernehmen.   

Errichtung eines Wintergartens und Anbau einer Außen-
treppe, Buchbichl 11 FlNr. 3562/11 Gem. Irschenberg

Auf o. g. Grundstück wird die Errichtung eines Wintergartens 
und Anbau einer Außentreppe beantragt. Der Wintergarten 
wird mit den Abmessungen 6,68 m auf 2,97 m erdgeschos-
sig an die bestehende Garage zur Wohnraumerweiterung 
angebaut. Die Außentreppe dient zur Erschließung des Gar-
tenbereich. Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des 
Bebungsplans Nr. 10 „Buchbichl“. Die Erweiterung des Frei-
sitzes liegt außerhalb des Baufensters. Von dieser Festsetzung 
kann eine Befreiung gemäß § 31 Abs. 2 Nr. 2 BauGB erteilt 
werden, da diese städtebaulich vertretbar ist und die Abwei-
chung unter Würdigung nachbarlicher Interessen mit den 
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öffentlichen Belangen vereinbar ist. Der Bebauungsplan ist in 
einem späteren Verfahren anzupassen. Der Antrag wurde in 
der Bauausschusssitzung vom 19.02.2024 vorberaten.

Der Ausschuss empfiehlt dem Gemeinderat die Zustimmung.
Der Gemeinderat erteilt dem Bauvorhaben das gemeindliche 
Einvernehmen sowie die Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplans Nr. 10 „Buchbichl“.

Standortänderung einer Doppelgarage und Anbau eines 
Nebengebäudes, Zieglhaus 3 FlNr. 1506 Gem. Niklasreuth

Auf o. g. Grundstück wird die Standortänderung einer Dop-
pelgarage und Anbau eines Nebengebäudes beantragt. Das 
Bauvorhaben befindet sich im Außenbereich. 

Die Doppelgarage weicht von der ehemaligen Baugeneh-
migung vom 22.01.2002 in der Lage ab. Zusätzlich soll nun 
ein Nebengebäude errichtet werden. Die Änderung der 
Lage erscheint als zulässig und genehmigungsfähig nach § 35 
Abs. 2 BauGB. Das Nebengebäude wir mit einer Länge von 
8,34  m an die nördliche Grundstücksgrenze angebaut und 
erscheint ebenfalls als zulässig. In der Bauausschusssitzung 
vom 19.02.2024 wurde der Bauantrag vorberaten und dem 
Gemeinderat die Zustimmung empfohlen.
Der Gemeinderat erteilt der Standortänderung der Doppel-
garage sowie dem Anbau des Nebengebäudes das gemeind-
liche Einvernehmen. 

Bekanntgabe des Haushaltsergebnis 2023

Der Verwaltungshaushalt hatte eine Zuführung an den Ver-
mögenshaushalt in Höhe von 1.820.068,60 € erwirtschaftet. 
Der Jahresüberschuss im Vermögenshaushalt belief sich auf 
932.648,98 €. Eine Kreditaufnahme war im Haushaltsjahr 
2023 nicht notwendig.
Im Laufe des Jahres wurden insgesamt 1.050.000,00 € aus 
den Rücklagen entnommen und 1.700.000,00 € wieder zu-
geführt. Der Jahresüberschuss des Vermögenshaushaltes wird 
im Haushalt 2024 bereits verwendet.

Der Verwaltungshaushalt schloss mit 10.642.616,48 € und 
der Vermögenshaushalt mit  4.398.525,41 € ab. Das Haus-
haltsvolumen betrug 15.041.141,89 €.

Zum 31.12.2023 hat die Gemeinde Rücklagen in Höhe von 
3.703.276,34 €.

Der Gemeinderat der Gemeinde Irschenberg nimmt das Haus-
haltsergebnis 2023 zur Kenntnis und beauftragt den Rech-
nungsprüfungsausschuss zur Prüfung des Haushalts 2023. 

Gemeinderatssitzung vom 25.03.2024

Änderungs-, Billigungs- und Auslegungsbeschluss zur 32.  Be-
bauungsplanänderung des Bebauungsplans Nr. 10 „Buch-
bichl“ im Bereich der FlNr. 3562/8 Gem. Irschenberg

Die 32. Änderung des Bebauungsplans Nr. 10 Buchbichl 
umfasst das Grundstück Buchbichl 4, FlNr. 3562/8 Gemar-
kung Irschenberg. Die bestehenden Gebäude auf diesem 
Grundstück sollen abgerissen werden und ein neues Wohn-
haus zur Deckung des allgemeinen Wohnungsbedarfs errich-
tet werden. Eine Vorberatung der Bebauungsplanänderung 
fand in den Bauausschusssitzungen vom 19.02.2024 und 
18.03.2024 statt. Der Bauausschuss befürwortete die Bebau-
ungsplanänderung. 

Der Gemeinderat beschließt die 32. Änderung des Bebau-
ungsplans Nr. 10 „Buchbichl“ im vereinfachten Verfahren 
(§13 BauGB) durchzuführen. Von der Durchführung einer 
Umweltprüfung wird abgesehen. 

Der Gemeinderat billigt den Entwurf der 32. Änderung des 
Bebauungsplans Nr. 10 „Buchbichl“ in der Fassung vom 
25.03.2024 und beschließt, den Vorentwurf in der Fassung 
vom 25.03.2023 mit Begründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
öffentlich auszulegen und die Beteiligung der Behörden und 
sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 
sowie der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB 
durchzuführen.

Temporäre Errichtung eines Ausweichparkplatzes für die 
Dauer von 3 Jahren, Wendling FlNr. 369/2 Gem. Irschen-
berg

Auf o. g. Grundstück wird die temporäre Errichtung eines 
Ausweichparkplatzes für die Dauer von 3 Jahren beantragt. 
Das Bauvorhaben befindet sich nach aktuellem Stand im 
Außenbereich. Für das Grundstück wurde die Änderung des 
Bebauungsplans Nr. 18 „Wendling“ beschlossen. Um nun 
einen Parkplatz errichten zu können, wird eine befristete 
Baugenehmigung beantragt. Das Bauvorhaben wurde durch 
das LRA Miesbach als genehmigungsfähig eingestuft.  Der 
Bauausschuss sprach sich in der vorberatenden Sitzung vom 
18.03.2024 für das Vorhaben aus.

Der Gemeinderat erteilt der temporären Errichtung eines 
Ausweichparkplatzes für die Dauer von 3 Jahren das ge-
meindliche Einvernehmen. 

Neubau eines Gartenhauses für Geräte und Brennholz-	
lagerung, Wastl-Lechner-Weg 1 FlNr. 3085/2 Gem. 	
Irschenberg

Der Bauanatrag zum Neubau eines Gartenhauses für Ge-
räte und Brennholzlagerung wurde in der Sitzung vom 
20.11.2023 bereits im Gemeinderat behandelt und dort auf 
Grund des Widerspruches zum Bebauungsplan abgelehnt. 
Über die untere Bauaufsichtsbehörde wurde nun ein neuer 
Plan mit Höhenprofil und einer geänderten Dachneigung von 
29,5 Grad auf 22 Grad eingereicht. Nach Prüfung der un-
teren Bauaufsichtsbehörde erscheint der vorgelegte Plansatz 
nun genehmigungsfähig. Die Beurteilung des Bauvorhabens 
richtet sich nach den vorgelegten Unterlagen.

Der Gemeinderat erteilt dem beantragten Bauvorhaben das 
gemeindliche Einvernehmen. 

Antrag zur Ausnahmegenehmigung der PV-Anlagen-	
Satzung, Miesbacher Straße 9, Irschenberg

Die Satzung zur Anbringung von Solarenergieanlagen wider-
spricht dem Antrag zur Errichtung einer PV-Anlage als senk-
rechte Zaunanlage am Anwesen Miesbacher Str. 9, FlNr. 8/2 
Gem. Irschenberg. Die Zaunanlage soll mit einer Höhe von 
1,15 m und einer Länge von 9,00 m genehmigungsfrei errich-
tet werden.

Der Gemeinderat stimmt der Befreiung der Satzung zur 
Anbringung von Solarenergieanlagen zur Anbringung einer 
Zaunanlage am Anwesen Miesbacher Str. 9, FlNr. 8/2 Gem. 
Irschenberg zu. 
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Bayerischer Verfassungsorden für ehemaligen
Kinderdorfleiter

Wolfgang Hodbod, lrschenberg, Ilse Aigner, Präsidentin des Bayeri-
schen Landtags

Foto: Stefan Obermeier, Bildarchiv Bayerischer Landtag

Landtagspräsidentin Ilse Aigner hat am 1. März im Rahmen 
eines Festakts 47 Personen, die sich in besonderer Weise um 
die Verwirklichung der Grundsätze der Bayerischen Verfas-
sung verdient gemacht haben, mit dem Bayerischen Verfas-
sungsorden ausgezeichnet. Darunter der ehemalige Dorfleiter 
des Caritas Kinderdorfs Irschenberg. Auszug aus der Laudatio 
für Wolfgang Hodbod: „Viele heute in Bayern etablierte Vor-
gehensweisen in der Jugendhilfe gehen maßgeblich auf sein 
Engagement zurück. Als ehrenamtlicher Vorstand von „Helfer 
vor Ort“ in Irschenberg, jahrelanges Mitglied des Jugendhil-
feausschusses des Landkreises Miesbach und in vielen wei-
teren Funktionen leistete Wolfgang Hodbod wichtige Arbeit 
in den Gremien. Zudem scheute er nie davor zurück, sich in 
Notsituationen auch persönlich einzubringen und z. B. Kin-
der in seiner eigenen Familie zu beherbergen.“

Quelle: Bayerischer Landtag

Traditionell findet die Generalversammlung der Schnapsbren-
ner des Südostbayerischen Verbandes jedes Jahr an Mariä 
Lichtmess im Trachtenheim statt. Irschenbergs Bürgermeis-
ter Klaus Meixner würdigte bei der Veranstaltung die Arbeit 
der Brenner – wie auch Rosenheims Landrat Otto Lederer 
und Miesbachs stellvertretender Landrat Jens Zangenfeind.
Die Miesbacher stellvertretende Kreisbäuerin Manuela 
Zehendmaier stellte die Bedeutung des Obstbrennens für 
den Erhalt der Streuobstwiesen heraus. 

Aus der Gemeinde 

Jahresversammlung der Schnapsbrenner
im Trachtenheim

Foto: Klaus Oberkandler

Foto: Marlies Krämer

Konzert zum 170. Geburtstag der
Musikkapelle Niklasreuth

Vor vollem Haus spielte am 08.03.24 die Musikkapelle 
Niklausreuth das Frühjahrskonzert zu ihrem 170-jährigen Ju-
biläum. Den Auftakt im Trachtenheim in Irschenberg machte 
die Jugendkapelle unter der Leitung von Peter Kaffl. Darauf 
folgte ein abwechslungsreiches Konzert der Musikkapelle 
Niklasreuth dirigiert von Sepp Bernöcker. Ansager Martin 
Berchtold führte humorvoll durch das Programm, das die 
Gäste, darunter Bürgermeister Klaus Meixner mit Frau, be-
geisterte. Fotos von der Veranstaltung und den dort geehrten 
Musikerinnen und Musikern sind in der Bildergalerie auf der 
Website zu finden. 
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Juni

Sa. 01. Besichtigung Dorfmuseum Niklasreuth

Sa. 01. Gaujugendtag in Gmund

Fr. 07. Besichtigung BioGut Wallenburg Miesbach, 
Kulturkreis Irschenberg, 14 Uhr

Fr. 07. Firmung in Irschenberg mit Weihbischof Rupert 
zu Stolberg, 15:00 Uhr

So. 09. Europawahl

So. 09. Dämmerschoppen mit „Swing it up”, 
Kulturkreis Irschenberg, Wirt in Loiderding

19.-23. IrschenBERG FESTIVAL 2024 beim Dinzler

Fr. 21. Johannifeuer Plattlergruppe Irschenberg, 
Irschenberger Aussicht

Sa. 22. Johannifeuer in Niklasreuth

So. 30. Patrozinium Irschenberg

Fr. 28. Petersfeuer Trachtenverein Eyrain-Jedling, 
St. Josef-Kapelle in Eyrain

Sa. 29. Sommerfest im Kinderdorf

28.-30. Trachten- und Handwerkermarkt in Miesbach

Juli

Fr. 05. Fahrt zum Botanischen Garten München,
Kulturkreis Irschenberg

Sa. 06. I-Rock-Jugendfußball, Sportplatz Irschenberg

Fr. 12. TSV-Fest Kesselfleischessen, 18 Uhr

Sa. 13. TSV-Fest

So. 14. TSV-Fest Spiel ohne Grenzen, 10 Uhr

Di. 16. Führung Gulbransson Museum, 19.30 Uhr, 
Kulturkreis Irschenberg

So. 21. Sommerkonzert in Wilparting, 20 Uhr
Chorgemeinschaft Irschenberg

So. 21. Gaupreisplattln in Schliersee

Sa. 27. Gauheimatabend in Schliersee

So. 28. Gaufest in Schliersee

Veranstaltungen 2024

Zweiter Bürgermeister Marinus Eyrainer im Gespräch mit dem Spen-
derehepaar aus Schaftlach

Marinus Eyrainer half den Kindern beim Einpflanzen von Kartoffeln 
und Zwiebeln anlässlich der Eröffnung des Kinderbauernhofs in 
Grub.

Fotos: Florian Lintz, bfl-relations

Ein Bauernhof für die Seele 

So bezeichnete Marinus Eyrainer, unser zweiter Bürgermeis-
ter, das neue Projekt des Caritas Kinderdorfs – den Kinder-
bauernhof in Grub, bei dessen Eröffnung Ende April. Mit 
dabei waren Miesbachs Landrat Olaf von Löwis, Dorfleiterin 
Pia Klapos mit einer Delegation aus dem Kinderdorf, Kerstin 
Maier, Frau des Verpächters Gerhard Maier und das Spen-
derehepaar, Christina Strobel und Matthias Schweinberger. 
Auf dem rund 5.000 qm großen Grundstück mit schönem 
Mischwald und Bachlauf wurden im letzten Jahr bereits Obst-
bäume und Beerensträucher gepflanzt und ein Bauerngarten 
angelegt. Der Kinderbauernhof ist ein mehrjähriges Projekt, 
das langsam wachsen soll. Aus diesem Grund werden zum 
jetzigen Zeitpunkt noch keine Tiere angeschafft. Als nächstes 
soll ein Tipi die Feuerstelle ergänzen. 

Die Kinderdorfkinder sollen dort zukünftig Pflanzen säen, 
pflegen, ernten, die Ernte verarbeiten und das Saatgut für das 
folgende Jahr aufbewahren. Sie lernen in den wechselnden 
Jahreszeiten ökologischen Zusammenhänge kennen und es 
wird ihnen der Wert regionaler Lebensmittel vermittelt. Die 
Arbeit in der Natur hat zudem eine beruhigende Wirkung auf 
die Mädchen und Jungen. „Auf der einen Seite gibt es Kinder, 
die unerträgliches erlebt haben. Dann gibt es Eltern, die ein 
großes Schicksal erfahren mussten. Ich wünsche allen, dass 
sie Heilung auf diesem Bauernhof erfahren“, so Bürgermeis-
ter Eyrainer bei der Eröffnung. 
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August

Fr. 02. Preisplattln Gaugruppe im Trachtenheim

So. 04. Gartenfest Trachtenverein Irschenberg, 
Trachtenheim Irschenberg

So. 11. Binzerhüttenfest Trachtenverein Eyrain-Jedling

Mi. 14. Standkonzert Musikkapelle Niklasreuth, 
Wirt in Niklasreuth, 19 Uhr

Sa. 17. Ausflug Veteranen, 
Edelweiß- und Leitzachtalverein

Fr. 23. Festzelt aufstellen in Irschenberg

Fr. 30.
Bieranstich und Reservistenausstellung 
Veteranenvereine Irschenberg und Niklas-
reuth-Wörnsmühl, Festzelt Irschenberg, 19 Uhr

Sa. 31. Totengedenken am Kriegerdenkmal Niklasreuth, 
Veteranenverein Niklasreuth-Wörnsmühl, 18 Uhr

Sa. 31.

Jubiläumsfeier mit Zapfenstreich
Spanferkelessen, Veteranenvereine Irschenberg 
und Niklasreuth-Wörnsmühl,
Festzelt Irschenberg, 19:30 Uhr

September

So. 01. Festsonntag FFW Irschenberg, 
Festzelt Irschenberg

Mo. 02.
Kesselfleischessen mit Barbetrieb, Veteranen-
vereine Irschenberg und Niklasreuth-Wörns-
mühl, Festzelt Irschenberg

Do. 05.
Kabarettabend „Wolfgang Krebs & Die Bayeri-
schen Löwen“, FFW Irschenberg, 
Festzelt Irschenberg

Fr. 06.
Bier- und Weinfest mit „Bast scho“ und 
Weiß’ngroana“, FFW Irschenberg, Festzelt 
Irschenberg

Sa. 07.
Ausbildungs- und Infoveranstaltung rund um das 
Thema THL „Irschenberger Rescue-Day“, 
FFW Irschenberg

Sa. 07. Vereinsjahrtag FFW Irschenberg

Sa. 07. Festabend FFW Irschenberg, Festzelt I‘berg

So. 08. Festtag und Bezirkstreffen, Veteranenvereine 
Irschenberg und Niklasreuth-Wörnsmühl

So. 08. Patrozinium Frauenried

Mo. 09. Zeltabbau in Irschenberg

Sa. 14. Radrennen RSV Irschenberg, 
Irschenberger Aussicht

Sa. 28. Doppelkonzert Musikkapellen Niklasreuth und 
Obergünzburg, Trachtenheim Irschenberg

Oktober

Sa. 05. Besichtigung Dorfmuseum Niklasreuth

So. 06. Erntedankfest

So. 06. Kinderpreisplattln im Trachtenheim

Fr. 11. Annahme Gwandmarkt

Sa. 12. Gwandmarkt im Gemeinschaftshaus Niklasreuth

So. 13. Leonhardifahrt Reichersdorf

So. 13. Mütterhauptfest Niklasreuth, 
Mütterverein Niklasreuth, 10:30 Uhr

Mo. 21. Kirchweihfest im Kinderdorf

November

Sa. 02. Besichtigung Dorfmuseum Niklasreuth

So. 03. Leonhardifahrt Fischhausen

8.-10. TSV-Kartenrennen TSV Irschenberg, 
Sportheim Irschenberg

Sa. 09. Leonhardifahrt Hundham

Sa. 09. Leonhardiball Trachtenverein Niklas-
reuth-Wörnsmühl, Gasthaus Nägele, 20 Uhr

So. 10. Leonhardifahrt Lippertskirchen

Fr. 15. Mareistag in Wilparting

Fr. 15. Marinusfrühschoppen, Schützenheim, 11 Uhr

So. 17. Volkstrauertag

So. 17. Jahreshauptversammlung Veteranenverein 
Irschenberg, Schützenheim Irschenberg, 11 Uhr

Do. 21. Landfrauenfrühstück Bäuerinnen Niklasreuth, 
Wirt in Niklasreuth

Sa. 23. Kathreintanz Trachtenverein Irschenberg, 
Trachtenheim Irschenberg

Dezember

So. 01. Adventsmarkt Mütterverein Niklasreuth, 
Gemeinschaftshaus Niklasreuth, 11:30 Uhr

Fr. 06. Patrozinium Niklasreuth

Sa. 07. Besichtigung Dorfmuseum Niklasreuth

Do. 26 Stephanietanz Trachtenverein Irschenberg, 
Trachtenheim Irschenberg

Mo. 30. Christbaumversteigerung Trachtenverein 
Niklasreuth-Wörnsmühl, Gasthaus Nägele



8 

Vereine und Verbände in der Gemeinde Irschenberg

Bäuerinnen Irschenberg
Vroni Waldschütz

Bäuerinnen Niklasreuth
Anneliese Bucher

Bäuerinnen Reichersdorf
Elisabeth Weinzierl

Bauernverband Irschenberg
Klaus Waldschütz

Bauernverband Niklasreuth
Johann Stadler

Bauernverband Reichersdorf

Josef Weinzierl

Burschenverein Leitzachtal
Andreas Hengler

Caritas Kinderdorf
Pia Klapos

Chorgemeinschaft Irschenberg e. V.
Susanne Colombi

Dorfmuseumsverein Niklasreuth e. V.
Marlies Kirchberger

Edelweißverein
Niklasreuth-Wörnsmühl
Johann Lettenbichler

Förderverein Helfer vor Ort 	
Irschenberg e. V.
Wolfgang Hodbod

Förderverein Kinder und Jugend
Irschenberg e. V.
Angelika Wagner

Förderverein der Grundschule
Irschenberg
Kerstin Sander

Freiwillige Feuerwehr Irschenberg
Josef Erhart, Kommandant 
Max Simbeck, Vorstand

Freiwillige Feuerwehr Niklasreuth
Sixtus Juffinger junior, Kommandant
Sixtus Juffinger senior, Vorstand

Freiwillige Feuerwehr Reichersdorf
Christopher Gierke, Kommandant

Gartenbauverein Irschenberg
Sabine Freitag

Gesangverein Irschenberg
Hans Weber

Helferkreis Asyl
Anneliese Lintzmeyer

Irschenberger Musi
Josef Grundbacher, Dirigent
Peter Thrainer, Vorstand

Jagdgenossenschaft Irschenberg
Josef Kröll

Jagdgenossenschaft Frauenried
Andreas Zwickl

Jagdgenossenschaft Niklasreuth
Peter Kaffl

Jagdgenossenschaft Reichersdorf
Josef Weinzierl

Kindergartenverein Niklasreuth
Johanna Tonhauser

Kirchenchor Irschenberg
Sebastian Thrainer

Kirchenchor Niklasreuth
Martina Holzer

Kirchenchor Frauenried
Josef Weinzierl

Kirchenchor Reichersdorf
Hubert Huber

Kolpingfamilie Irschenberg
Alfred Eberhard

Kulturkreis Irschenberg
Klara Wude

Leonhardikomitee Reichersdorf
Leonhard Rieder

Marksteiner Burschen
Michael Darchinger

Musikkapelle Niklasreuth
Sepp Bernöcker, Dirigent
Christian Juffinger, Vorstand

Mütterverein Niklasreuth-	
Wörnsmühl
Ute Faltlhauser

Pfarrgemeinderat Irschenberg
Sabine Waldschütz

Pfarrgemeinderat Niklasreuth
Maria Gasteiger

Pfarrgemeinderat Frauenried
Anian Klingsbögl junior

Reitclub RC Poschanger e. V.
Daniela Brandhofer

Reitverein Irschenberg e. V.
Franziska Otten

Radsportverein RSV Irschenberg e. V.
Michaela Walter

Schützenverein Irschenberg
Markus Kainz

Schützenverein Niklasreuth
Nikolaus Kirchberger

Sportverein TSV Irschenberg
Michael Radzynski

Stopslerverein Irschenberg
Johannes Riedl

Trachtenverein Irschenberg
Thomas Stadler

Trachtenverein Eyrain-Jedling
Josef Summerer

Trachtenverein Niklasreuth-	
Wörnsmühl

Martin Hofer

Veteranenverein Irschenberg

Franz Heiß

Veteranenverein Niklasreuth-	
Wörnsmühl

Johann Waldschütz

VdK Irschenberg
Werner Schmid

Wassergemeinschaft Niklasreuth e. V.
Christian Gumberger
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V.L. Klaus Meixner (Erster Bürgermeister, Christlich-Soziale Union), Tom Niggl (Dritter Bürgermeister, Christlich-Soziale Union), Markus Nägele 
(Parteilos), Marinus Waldschütz (Freie Wählergemeinschaft Reichersdorf), Kathleen Ellmeier (Freie Wählergemeinschaft Reichersdorf),
Martin Berchtold (Freie Wählergemeinschaft Niklasreuth), Maria Drexl (Freie Wählergemeinschaft Niklasreuth), Klaus Waldschütz (Parteilos), 
Regina Gruber (Freie Wählergemeinschaft Irschenberg), Margarete Stöger (Freie Wählergemeinschaft Niklasreuth), Christian Harrasser (Christ-
lich-Soziale Union), Dr. Brigitte Klamt (Freie Demokratische Partei / aktive Bürger), Florian Kirchberger (Freie Demokratische Partei / aktive 
Bürger), Hans Maier (Freie Demokratische Partei / aktive Bürger), Franz Nirschl (Freie Wählergemeinschaft Irschenberg), Marinus Eyrainer 
(Zweiter Bürgermeister, Freie Wählergemeinschaft Irschenberg), Thomas Stadler (Freie Wählergemeinschaft Irschenberg)

Foto: Florian Lintz, bfl-relations.de

Aus dem Rathaus 

Organe in der Gemeinde sind der Gemeinderat, der erste 
Bürgermeister und Ausschüsse. 

Der Gemeinderat ist Ihre gewählte Vertretung und vertritt 
Ihre Interessen. Er entscheidet im Rahmen der Gemeindeord-
nung für den Freistaat Bayern über alle Angelegenheiten der 
Gemeinde, die in seinem Aufgabenbereich liegen und nicht 
dem Zuständigkeitsbereich des Bürgermeisters zugeordnet 
sind. Er überwacht die gesamte Gemeindeverwaltung, insbe-
sondere auch die Ausführung seiner Beschlüsse. Der Gemein-
derat kann Ausschüsse bilden, denen er bestimmte Aufgaben 
überträgt. Angelegenheiten, über die nur der Gemeinderat 
beschließen kann, können in einem Ausschuss lediglich vor-
beraten werden.

Jede Gemeinderätin und jeder Gemeinderat sitzt dazu in 
mindestens einem vorberatenden Ausschuss, meistens in 
zwei Ausschüssen. Diese tagen regelmäßig, wie z. B. der 
Straßenbauausschuss mit zwei Sitzungen, in denen fünf Mit-

Für Sie da – der Gemeinderat

glieder sitzen neben den Bürgermeistern Klaus Meixner und 
Thomas Niggl. Der Bauausschuss trifft sich i. d. R. monatlich. 
Vor-Ort-Termine gehören für ihn dazu. Der Finanzausschuss 
berät an durchschnittlich vier Terminen über die Aufstellung 
des Haushalts. Die Haushaltssatzung beschließt dann der Ge-
meinderat. Der Rechnungsprüfungsausschuss kontrolliert die 
Ausgaben des Rathauses anlässlich von zwei bis drei Sitzun-
gen. Hinzukommt noch der aus gegebenem Anlass gegründet 
Kläranlagenausschuss, der eine Sonderstellung im Gemeinde-
rat einnimmt. Jede der Ausschusssitzungen beansprucht zwei 
bis drei Stunden.

Für ihre Tätigkeit erhalten die ehrenamtlichen Gemeinderäte 
als Aufwandsentschädigung ein Sitzungsgeld in Höhe von 
25  EUR. Das ist die geringste Aufwandsentschädigung im 
Landkreis Miesbach, die sich der Gemeinderat selbst aufer-
legt hat. 
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Neue Schaukel für die Kinder

Auf dem Spielplatz an der Grundschule steht ein neues 
Spielgerät, darüber hat der Bürgermeister Klaus Meixner am 
Montag, 25.03.24 in der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
berichtet. Aufgebaut wurde es von den Mitarbeitern des Bau-
hofs mit Unterstützung der Fa. Waldschütz, die dankenswer-
terweise ihren Kran mit Mitarbeiter kostenlos zur Verfügung 
gestellt hat. Die Schaukel, die wie eine Kirtaschaukel anmu-
tet, ersetzt das alte Spielgerät, das abgebaut werden musste. 
Denn die Sicherheit unserer Mädchen und Buben steht für 
uns an erster Stelle. Wir wünschen viel Spaß beim Schaukeln.

Fotos: Sepp Seidl

Foto: Florian Lintz, bfl-relations

Baumaßnahme Anzingerstraße 

Mit dem dringend notwendigen Kanalbau in der Anzinger-
straße wurde ein Bauprojekt, das in der Vergangenheit immer 
wieder verschoben worden war, jetzt in Angriff genommen. 
Nachdem die Wasserleitung im letzten Jahr erneut wurde, 
wird derzeit der Schmutz- und Regenwasserkanal ertüchtigt. 
Bei der Gelegenheit werden die veraltete Asphaltdecke und 
die Straßenbeleuchtung erneuert sowie das Glasfasernetz 
ausgebaut. Wir bedanken uns für die Geduld der Anwohner, 
die durch die Umleitung mit Einschränkungen leben müssen. 
Bis Ende August soll das Bauprojekt abgeschlossen sein.

Neues Spezialfahrzeug für die Freiwillige
Feuerwehr

Am 18.02.24 segnete Pfar-
rer Tadeusz Kmiec-Forstner 
den neuen Rüstwagen 
„Florian Irschenberg 61/1“ 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Irschenberg unter den 
Augen unseres 1. Bürger-
meisters, Klaus Meixner. 
Das Fahrzeug ersetzt den 
vom Bund 1987 gestell-
ten Rüstwagen und wird 
bei erweiterten techni-
schen Hilfeleistungen, wie 

Unfällen im Verkehrs- und Baubereich benötigt. Eine Investi-
tion, die die Gemeinde 530.000 E abzüglich eines staatlichen 
Zuschusses in Höhe von 140.000 E kostete.

Brandbekämpfung und technische Hilfeleistung zur direkten 
Personenrettung, wie z. B. bei einem Gebäudeeinsturz sind 
kostenlose Pflichtaufgaben der Gemeinde, das ist gesetzlich 
geregelt. Kostenpflichtig hingegen sind sonstige Aufgaben 
der Feuerwehr, wie Unfälle mit Luft-, Straßen- und Schie-
nenfahrzeugen. Diese können mit der betroffenen Versiche-
rung abzüglich einer Eigenbeteiligung der Gemeinde in Höhe 
von 10% abgerechnet werden. Die Gemeindeverwaltung 
bekommt dazu von der Feuerwehr die Einsatzberichte und 
rechnet diese dann mit der Versicherung ab. Dazu werden 
Bescheide mit Stunden- und Kilometeraufwand sowie Perso-
nalkosten erstellt und verschickt. Im Fall des neuen Rüstwagens, 
der das teuerste Fahrzeug im Fuhrpark der Feuerwehr ist, be-
tragen die Ausrückestundenkosten 319,84 E pro Stunde, die 
Streckenkosten 50,41 E pro gefahrenen Kilometer Wegstre-
cke und für die Personalkosten der ehrenamtlichen Feuer-
wehrdienstleistenden wird ein Stundensatz von 28,00 E pro 
Person berechnet. Das ist ein ziemlicher Aufwand für den 
Feuerwehrkommandanten, der in seiner Freizeit diese Ein-
satzberichte zusammenschreiben muss, damit Abrechnungs-
bescheide verschickt werden können. 

Bürgermeister Meixner drückte in der öffentlichen Gemein-
deratssitzung am 26.02.24 seine Enttäuschung darüber aus, 
dass darüber hinaus keine finanzielle Unterstützung vom 
Bund geflossen ist, obwohl die Bundesautobahn einer der 
Einsatzorte ist, wo das speziell ausgestattete Fahrzeug häufig 
zum Einsatz kommt.

Kommandant Josef Erhart nahm den Fahrzeugschlüssel und die 
Glückwünsche des Bürgermeisters entgegen.

Fotos: Ferdinand Schlegel
Mehr Fotos sind auf unserer Website in der Bildergalerie zu finden.
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Foto: Grundschule Irschenberg

Foto: Grundschule Irschenberg

Besuch beim Bürgermeister

Traditionell lädt Bürgermeister Klaus Meixner die Viertklässler 
der Grundschule Irschenberg in den Sitzungssaal im Rathaus 
ein. Im Rahmen des Heimat- und Sachkunde-Unterrichts 
dürfen die Schülerinnen und Schüler ihm dort Fragen zu sei-
ner Arbeit und zu den Aufgaben der Gemeinde stellen. Auch 
in diesem Jahr hatten sich die Kinder vorab viele Fragen über-
legt. Zum Abschluss durften sie einen spannenden Blick ins 
Archivkammerl im Speicher werfen. Bei dem Archivkammerl 
handelt es sich um das frühere Gefängnis.

40 Jahre im Einsatz für die Sicherheit

Aus dem Beschlussbuch des Gemeinderates Irschenberg geht 
hervor, dass „Frau Maria Eberhard ab 1.11.1971 mit der Be-
aufsichtigung der Volksschulkinder während der Wartezeiten 
bis zur Abfahrt der Schulbusse beauftragt wurde“. 

40 Jahre Schüleraufsicht in Irschenberg – diese Aufgabe 
hat Maria Eberhard bis zum Schuljahresende 2011 vor-
bildlich wahrgenommen und wir sind sehr dankbar für ihr 
Wirken.

Mehrere Generationen unserer Irschenberger Schulkinder 
waren bei Frau Eberhard bestens aufgehoben. Sie war stets 
zur Stelle, wenn sie gebraucht wurde und ist bei sämtlichen 
Schulkindern in guter Erinnerung geblieben.  

In diesem Jahr feierte Frau Eberhard ihren 90. Geburtstag. 
Bürgermeister Klaus Meixner und die Schulfamilie Irschen-
berg gratulierten der Jubilarin. Die Schulkinder der 4. Klasse 
sangen fröhliche Geburtstagslieder.

Foto: Florian Lintz, bfl-relations

Arbeitskreis Energie und Wärme steht

Wie können wir die Energieeffizienz steigern und die Ge-
meinde zunehmend mit erneuerbaren Energien versorgen? 
Mit dieser und anderen Fragen soll sich der Arbeitskreis be-
schäftigen. Dazu hatte die Gemeinde fachkundige Bürgerin-
nen und Bürger eingeladen, sich zu bewerben.

Vom Gemeinderat wurden aus den Bewerbern drei kompe-
tente Personen bestimmt, die in diesem Arbeitskreis ehren-
amtlich wirken werden. Wir danken Franziska Auracher, 
Martin Bauer, Andreas Drexl für die Bereitschaft und laden 
sie ein, an den Planungs- und Entscheidungsprozessen teilzu-
haben und diese zu bereichern.

Als erstes hat es am 21. Mai dazu einen Termin im kleinen 
Kreis mit den drei Bürgermeistern gegeben, um die weitere 
Vorgehensweise zu besprechen. Die Entscheidung wurde da-
bei in die Hand der Mitglieder gelegt.

ELER-Straße nach Fuß fertiggestellt

Das letzte Programm in diesem Ausmaß wurde realisiert, in-
dem die komplette Zufahrt zum Weiler mit einer Tragdeck-
schichtkombination saniert wurde. Dabei wurde auch die 
Straße verlegt, damit die Straßenführung schöner ist. Die 
Sanierung war notwendig geworden und hätte in jedem Fall 
erfolgen müssen. Statt einer Kiesstraße oder einer Straße mit 
Spritzdecke konnte der Ausbau in dieser langlebigeren Form 
erfolgen durch die finanzielle Unterstützung vom Europäi-
schen Landwirtschaftsfond für die Entwicklung des ländlichen 
Raums (ELER) in Höhe von knapp 200.000 EUR.
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Einsamkeit betrifft viele – hier gibt es Hilfe

Das Gesundheitsamt am Landratsamt Miesbach hat die Bro-
schüre „Licht an – Damit Einsamkeit nicht krank macht!“ 
veröffentlicht. Sie beinhaltet Anlaufstellen, die Sie vor krank-
machender Einsamkeit schützen, Ihnen helfen können, mit 
netten Menschen Kontakte zu knüpfen und Gemeinschaft zu 
genießen. Die Broschüre können Sie bei uns in der Gemein-
de Irschenberg abholen oder online lesen:

https://shorturl.at/cyBG3D

Taxifahren zum halben Preis

Seit Anfang Januar erhalten Jugendliche und junge Erwachsene 
ab 14 bis einschließlich 26 Jahren, Senioren ab 65 Jahren und 
Schwerbehinderte (min. Kennzeichnung G) subventionierte 
Taxi-Gutscheine des Landkreises Miesbach. Diese können bei 
der Gemeinde im Wert von 60 EUR zum Preis von 30 EUR 
erworben werden.

Ansprechpartner ist Herr Obermaier, Telefon 08062 703913

Gemeinsame Kraftanstrengung

Seit 15 Jahren steht die notwendige Sanierung des Wasch-
platzes mit dem Ölabscheider zwischen dem Trachtenheim 
und dem Bauhof an. Jetzt wurden die Pflasterarbeiten mit 
Hilfe von freiwilligen Aktiven aus dem Trachtenverein, den 
Mitarbeitern des Bauhofs  und mit der Unterstützung externer 
Firmen gestemmt. Außerdem wurden zwei Bäume gepflanzt 
und mit Holzgerüsten abgesichert. Bürgermeister Klaus Meix-
ner brachte immer mal wieder Getränke vorbei und zeigte 
sich begeistert vom Zusammenhalt und der Zusammenarbeit 
von so vielen Helfern aus der Gemeinde: „Da arbeiteten zeit-
weise 50 Personen zusammen, Alt und Jung, das war schon 
eine tolle Gemeinschaftsleistung, bei der rund 300 Arbeits-
stunden anfielen. Das ist das Schöne in Irschenberg, wir sind 
maschinell gut ausgestattet und hinlangen könnten die Leute 
auch richtig. Dafür möchte ich mich noch einmal bedanken.“

Seniorenbeauftragte(r) dringend gesucht

Lust auf gesellige Runden, gemeinsame Ausflüge, Veranstal-
tungen und Gespräche mit älteren Menschen aus Irschen-
berg? Dann werden Sie jetzt ehrenamtliche(r) Seniorenbe-
auftragte(r). Sie beraten und unterstützen die Senioren im 
Gemeindebereich und koordinieren die Seniorenaktivitäten.
Bei Interesse freuen wir uns über Ihren Anruf 08062 / 703918.

Foto: Florian Lintz, bfl-relations

Foto: Pixabay.com

150 Jahre sind ein Grund zum Feiern

Der Meinung sind die Mitglieder der Freiwilige Feuerwehr Ir-
schenberg und der Veteranenvereine Irschenberg und Niklas-
reuth, die beide ein rundes Jubiläum begehen. Vom 30.08. 
bis 08.09.24 wird es deshalb eine Reihe von Veranstaltungen 
geben. Das vorläufige Festprogramm finden Sie unter
www.150.feuerwehr-irschenberg.de
www.vv-irschenberg.de

Foto: Florian Lintz, bfl-relations
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Kinderüberraschung in der Gemeinde- und 
Pfarrbücherei

Auf alle Kinder aus Irschenberg im Alter zwischen 3 und 6 
Jahren wartet in der Bücherei eine Überraschung, denn die 
macht mit beim Programm „Lesestart 1-2-3“ des Bundesmi-
nisteriums für Bildung und Forschung. Also nichts wie hin in 
die Bücherei Irschenberg in der Grundschule am Kirchplatz 
(linker Eingang) und gemeinsam mit den Eltern oder Großel-
tern in der wunderbaren Welt der Literatur stöbern.

Öffnungszeiten:
Donnerstag 16:00 - 
17:00 Uhr und Sonn-
tag 9:45 - 11:30 Uhr

Kindern und Jugend-
lichen stehen eine 
große Auswahl an Bü-
chern, Tonies, Tipp-
toys und CDs kos-
tenlos zur Verfügung. 
Erwachsene können 
sich Romane, Krimis, 
Thriller, Fach- und 
Sach- und Hörbücher 
sowie Zeitschriften 
ausleihen (Jahresbei-
trag nur 8,00 €).

Foto: Gemeinde Irschenberg

Irschenberg kooperiert mit der Wohnungs-
notfallhilfe im Landkreis

Im Februar ist die Gemeinden neben 11 anderen im Land-
kreis eine Kooperation eingegangen mit der „Wohnungsnot-
fallhilfe im Landkreis Miesbach“ der Diakonie Rosenheim. 
Diese berät Bürgerinnen und Bürger aus dem Landkreis Mies-
bach kostenlos bei drohendem Wohnungsverlust durch die 
Androhung einer Kündigung des Mietvertrages, wenn sie eine 
Räumungsklage oder einen Zwangsräumungstermin erhalten 
haben und selbst keine Lösung sehen. Denn ein kritisches 
Ereignis im Leben, wie z. B. Verlust des Arbeitsplatzes oder 
eine Trennung, kann schnell zu finanziellen Engpässen füh-
ren. Es kommt zu Mietschulden, welche die gesamte Existenz 
bedrohen können. Die Gefahr des Verlustes der Wohnung 
ist plötzlich gegeben. Die Wohnungsnotfallhilfe im Landkreis 
Miesbach leistet hier Präventionsarbeit, um Obdachlosigkeit 
möglichst zu vermeiden.

Dazu äußerte sich Bürgermeister Klaus Meixner folgender-
maßen: „Mit Blick auf die bestehende Knappheit an bezahl-
barem Wohnraum in unserer Gemeinde ist die Abwendung 
menschlicher Notlagen von großer Bedeutung. Deshalb hat 
die Gemeinde Irschenberg beschlossen, die Wohnungsnot-
fallhilfe der Diakonie mitzufinanzieren.“ Die Gemeinde Ir-
schenberg beteiligt sich an dem Projekt mit 4.622,24 € pro Jahr.

Wohnungsnotfallhilfe im Landkreis Miesbach
Salzweg 4, 83714 Miesbach
Telefon:  08025 7001 21
E-Mail: wohnungsnotfallhilfe-miesbach@sd-obb.de

Rentensprechtage in Miesbach

Im Landratsamt findet einmal im Monat eine Rentenberatung 
im Jugendamtsgebäude, Rosenheimer Str. 12 in Miesbach 
statt.

Über das kostenfreie Servicetelefon 0800 1000 480 15 
kann ein Termin vereinbart werden. Dazu bitte die Renten-
versicherungsnummer bereithalten. 

Termine:

27.06.2024
25.07.2024

Wohnberatung Barrierefreiheit

Das kostenfreie Angebot der Bayerischen Architektenkammer 
kann weiterhin in Anspruch genommen werden. Je nach An-
liegen wird der Beratungstermin telefonisch, online oder per-
sönlich im Landratsamt Miesbach im Besprechungsraum in 
Haus K (Jugendamt) Rosenheimer Straße 12 stattfinden.
Für eine Terminvereinbarung bitte an
Susanne Moog, Telefon: 0049/172/9634500,
E-Mail: moog@beratungsstelle-barrierefreiheit.de wenden.

Termine:

16.07.2024          17.09.2024          19.11.2024

Beratungsangebot zum Thema Pflege in
Miesbach

Mit dem Pflegestützpunkt Miesbach bekommt das Thema 
Pflege im Landkreis einen besonderen Stellenwert, denn er 
bietet umfassende, kostenfreie Beratung und Unterstützung 
für Menschen, die mit dem Thema Pflege konfrontiert sind.

Im Pflegestützpunkt Miesbach erfolgt eine trägerübergreifen-
de Zusammenarbeit, die eine individuelle Beratung und Un-
terstützung ermöglicht und bei der besonders Wert auf Neut-
ralität, Unabhängigkeit und Diskretion gelegt wird. Betroffene 
können sich im Pflegestützpunkt am Landratsamt zum Bei-
spiel über Fördermöglichkeiten informieren, sie erhalten 
Antragsformulare und finden dort auch Beratung durch die 
Pflegekassen. Im Pflegestützpunkt werden das gesamte Leis-
tungsspektrum für Pflegebedürftige koordiniert und das An-
gebot vor Ort sowie in der Region vernetzt.

„Der Pflegestützpunkt Miesbach ist ein bedeutender Schritt, 
um die Lebenssituation unserer Bürgerinnen und Bürger zu 
verbessern“, sagte Landrat Olaf von Löwis. Dieser ganzheit-
liche Ansatz ermögliche es, individuelle Lösungen zu finden 
und den Betroffenen sowie ihren Angehörigen eine verlässli-
che Anlaufstelle zu bieten.

Bei Fragen oder für weitere Informationen stehen die Ver-
antwortlichen unter der E-Mail pflegestuetzpunkt@lra-mb.
bayern.de oder Telefon 08025 704-4430  zur Verfügung.

29.08.2024
26.09.2024
24.10.2024

28.11.2024
19.12.2024
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Neues Sturzflutenrisikomanagment 

Die Gemeinde sorgt vor, um seine Bürger in Zukunft besser 
zu schützten vor den Folgen von Sturzfluten, hohem Grund-
wasser oder Flusshochwasser infolge von Starkregen. Dazu 
hat die Gemeinde am 27. Mai die Planungsleitung an ein 
Ingenieurbüro vergeben, das zunächst die Topografie der Ge-
meinde untersuchen wird, um in Simulationen festzustellen, 
wo wieviel Wasser auf den Straßen und Grundstücken bei 
starkem Niederschlag fließt und sich sammelt. Daraus wer-
den dann Schlüsse für die richtige Vorsorge gezogen, um Ge-
fahren für Leib und Leben, sowie Schäden an Hab und Gut 
zu verringern oder ganz zu vermeiden. 

Die Gemeinde weist darauf hin, dass jeder zur Eigenvorsor-
ge verpflichtet ist. Eine eigene, gründliche Vorsorge und das 
Wissen um die Gefahren sind der beste Weg, sich und seinen 
Besitz zu schützen. 

Bitte informieren Sie sich unter: 		
https://www.hochwasserinfo.bayern.de/

Hilfreich ist die Checkliste des Bayerisches 
Landesamtes für Umwelt: 
https://www.lfu.bayern.de/buerger/doc/
uw_103_hochwasser.pdf 

Die Straße von Grainholz nach Reichersdorf wurde durch ein Un-
wetter im September 2023 stark in Mitleidenschaft gezogen.

Foto: Josef Seidl, Bauhofleiter

Sitzung mit der TUM zum Kläranlagenbau

Bericht von Anna-Sonia Kau, M. Sc. (wissenschaftliche Mit-
arbeiterin) und Dr.-Ing. Benedikt Aumeier (Arbeitsgrup-
penleiter) am Lehrstuhl für Siedlungswasserwirtschaft an 
der Technischen Universität München:

Am 15. April 2024 besuchte eine Delegation der Gemein-
de Irschenberg um Bürgermeister Meixner den Lehrstuhl für 
Siedlungswasserwirtschaft der Technischen Universität Mün-
chen in Garching. Der Lehrstuhlinhaber Prof. Jörg E. Drewes 
lud die Delegation aus Irschenberg sowie Vertreter:innen des 
Bayerischen Landesamts für Umwelt und des zuständigen 
Wasserwirtschaftsamts ein, um mit seinem Team über die 
aktuellen Entwicklungen im gemeinsamen Forschungsprojekt 
im Rahmen des Neubaus der Kläranlage Irschenberg zu in-
formieren.

Wie kam es zu dem Forschungsprojekt? Die Kläranlage der 
Gemeinde Irschenberg soll im Betrieb neu gebaut werden, 
um den gesetzlichen Anforderungen an die Abwasserreini-
gung auch in Zukunft gerecht werden zu können. Im Zuge 
der Neuplanung wurde die Kläranlage zusätzlich als Pilotpro-
jekt durch das Bayerische Landesamt für Umwelt ausgewählt, 
um eine innovative, naturnahe Filtertechnologie zu erproben. 
Dieser Filter stellt die sogenannte 4. Reinigungsstufe dar, eine 
Stufe zur Spurenstoffentfernung. Spurenstoffe sind beispiels-
weise Arzneimittelrückstände oder Körperpflegeprodukte in 
geringen Mengen, die in der konventionellen biologischen 
Abwasserreinigung unzureichend entfernt werden und die 
die Gewässerqualität negativ beeinflussen können.

Was wird erforscht? Im Fokus der Forschenden der TU Mün-
chen steht die optimale und naturnahe Entfernung von Spu-
renstoffen. Dazu haben sie einen Filter entwickelt, der Sand 
und Aktivkohle kombiniert. „Die Spurenstoffe bleiben dann 
an der Aktivkohle haften, sie adsorbieren. Zusätzlich sorgen 
Mikroorganismen im Filter für eine natürliche, biologische 
Spurenstoffentfernung“, erklärt Doktorandin Anna-Sonia 
Kau beim Termin an der TU München. Im Technikum der 
TU München haben die Forschenden den Filteraufbau für Ir-
schenberg und weitere Filtervarianten vorab im verkleinerten 
Maßstab aufgebaut, bevor das Verfahren dann auf die Klär-
anlage Irschenberg übertragen wird. Dr.-Ing. Benedikt Au-
meier, zuständiger Arbeitsgruppenleiter an der TU München, 
erläutert: „Dieses Vorgehen erlaubt es uns vorab die Reini-
gungsleistung über mehrere Monate zu beobachten und zu 

verbessern. Im Pilotprojekt wird die Kläranlage Irschenberg 
mit dem innovativen Filter ausgestattet, dem Ersten seiner Art 
im Freistaat. Die Kläranlage Irschenberg ist ein ausgezeichne-
ter Standort für das Pilotprojekt, da sie beispielhaft für viele 
kleinere Kläranlagen in Bayern ist, die in ein kleines Fließge-
wässer einleiten. Neben den ganz großen Kläranlagen ist die 
4. Reinigungsstufe für diese kleineren Kläranlagen mit emp-
findlichem Gewässer besonders sinnvoll, um die gute Quali-
tät in den bayerischen Gewässern zu erhalten.“

Auch Bürgermeister Meixner ist stolz auf das Pilotprojekt und 
freut sich, dass der Neubau der Kläranlage von der wissen-
schaftlichen Expertise der Forschenden der TU München 
profitiert. Aktuell läuft das wasserrechtliche Genehmigungs-
verfahren und er hofft, dass bald die Ausschreibungen für die 
bauliche Umsetzung in Irschenberg beginnen kann.

Über den aktuellen Stand der Forschung informierte sich Bürger-
meister Klaus Meixner gemeinsam mit Vertretern des Wasserwirt-
schaftsamts Rosenheim und des Bay. Landesamtes für Umwelt sowie 
dem Irschenberger Kläranlagenausschuss bei einem Besuch des 
Forschungsprojekts der TUM.

Foto: Technische Universität München
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Daxenfeuer online anmelden 

Helfen Sie mit, die Belastung der Einsatzkräfte unserer 
Freiwilligen Feuerwehren zu reduzieren.

Es raucht, es brennt, die Feuerwehr wird alarmiert, die 
Einsatzkräfte rücken aus. Nicht immer steckt hinter dem 
Rauch aber ein Feuer, das gelöscht werden muss. Nicht 
angemeldete bzw. nicht anmeldepflichtige Daxenfeuer 
oder auch andere Brauchtumsfeuer lösen oft eine Fal-
schalarmierung aus und binden Einsatzkräfte. 

Eine neue Online-Plattform soll Abhilfe schaffen. Künftig 
kann jeder, der im Landkreis Rosenheim, Miesbach und 
in der Stadt Rosenheim ein Daxenfeuer oder ein Brauch-
tumsfeuer plant, dies über das Internetmeldeportal www.
daxenfeuer.de an die Integrierte Leitstelle (ILS) melden. 
Die Meldung geht schnell, einfach und intuitiv über jedes 
Endgerät. Einfach unter www.daxenfeuer.de die Art des 
Feuers auswählen, die Kontaktdaten und die Adresse aus-
füllen und abschicken.

Foto: Pixabay.com

Die nächsten Sitzungstermine 2024
des Gemeinderats

Jeweils an einem Montag finden jeden Monat mit Ausnah-
me des Augusts die öffentlichen Sitzungen des Gemeinde-
rats statt, zu denen die Bürgerinnen und Bürger eingela-
den sind. Beginn ist jeweils um 19:00 Uhr. 

Veranstaltungsort ist in der Regel der Pfarrsaal Irschenberg 
am Kirchplatz. Änderungen werden rechtzeitig bekannt-
gegeben.

24. Juni
22. Juli

16. September
14. Oktober

18. November
16. Dezember

Scannen Sie bequem mit Ihrem
Smartphone die QR-Codes

Gerne halten wir Sie auf dem Laufenden

Wir informieren Sie auf unserer Home Page und un-
seren Social Media Seiten über Neuigkeiten, Wissens-
wertes, Termine und Veranstaltungen sowie über die 
Arbeit des Gemeinderats und der Gemeinde.
Besuchen Sie dazu unsere Website und folgen Sie uns 
auf unserer Facebook-Seite und unserem Instagram-
Account.

irschenberg.de

facebook.com/Gemeinde.Irschenberg

instagram.de/gemeinde_irschenberg/
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Auflage und Verteilung
2.000 Exemplare, kostenlos an sämtliche Haushalte

Rathaus Irschenberg
Kirchplatz 2, 83737 Irschenberg
Tel. 08062-7039-0 – www.irschenberg.de

Bauhof Irschenberg
Am Sportplatz 4, 83737 Irschenberg
Tel. 08062-6915 und 0173-9856035

Wasserwerk Irschenberg
Am Sportplatz 4, 83737 Irschenberg
Tel. 08062-6915 und 0172-6003293

Gemeindefeuerwehren
Freiwillige Feuerwehr Irschenberg
Freiwillige Feuerwehr Niklasreuth
Freiwillige Feuerwehr Reichersdorf
Notruf Feuerwehr 112

Kläranlage Irschenberg
bei Aufham 
Tel. 08062-4641 und 0175-6409355

Recyclinghof Irschenberg
bei der Kläranlage
Montag und Samstag 9 – 12 Uhr
Mittwoch 16 – 18 Uhr
Freitag 15 – 18 Uhr

VIVO Warngau
Valleyer Straße 60, 83627 Warngau
Tel. 08024-9038-0

Strom
Bayernwerk Netz-Kundencenter Kolbermoor
Geigelsteinstraße 2, 83059 Kolbermoor
Technischer Kundenservice – Tel. 08031-8099-0
Störungsnummer Strom 0941-28003366

Gas
Energie Südbayern
Tegernseer Straße 34, 83734 Hausham
Tel. 08026-9168-0

Hausarztpraxis Irschenberg
Miesbacher Straße 5, 83737 Irschenberg
Tel. 08062-1517

Wichtiges auf einen Blick 

Krankenhaus Agatharied
Norbert-Kerkel-Platz, 83734 Hausham
Tel. 08026-393-0

Polizeiinspektion Miesbach
Carl-Fohr-Straße 2, 83714 Miesbach
Tel. 08025-299-0
Notruf Polizei 110

Kinderbetreuung
Kinderhaus Farbenfroh Irschenberg
Miesbacher Straße 19+21, 83737 Irschenberg
Tel. 08062-80950-0

Kindergarten Spatzennest Niklasreuth
Sonnenreuther Straße 1, 83737 Irschenberg
Tel. 08025-91099

Schulen
Grundschule Irschenberg
Kirchplatz 5, 83737 Irschenberg
Tel. 08062-9228

Privates Sonderpädagogisches Förderzentrum Irschenberg
Miesbacher Straße 24, 83737 Irschenberg
Tel. 08062-1751

Seniorenbeauftragte
Wird gesucht.

Behindertenbeauftragte
Stefanie Wurm
Tel. 08062-79678


